
 

M I T T E I L U N G E N  A U S  D E R  G E M E I N D E K A N Z L E I  

Heizung ersetzen -  Klima schützen -  Geld sparen 
  

Erneuerbare Heizsysteme reduzieren den CO2-
Ausstoss und sind langfristig kostengünstig. Das Pro-
gramm «erneuerbar heizen» unterstützt Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer dabei, diese Chance 
beim Heizungswechsel zu nutzen. An der «Sprech-
stunde Energie» wird das Beratungsangebot vorge-
stellt. 
 

Noch immer sind zwei von drei Bauten in der Schweiz 
mit fossiler Energie, also mit Öl oder Erdgas, beheizt 
und tragen an den hohen CO2-Ausstoss des Gebäude-
parks bei. Um die Energie- und Klimaziele zu errei-
chen, muss ein Umstieg bei den Heizungen erfolgen. 
Dazu will das Programm «erneuerbar heizen» mit einer 
Informationskampagne und Impulsberatung einen Bei-
trag leisten.  
 

Wirtschaftliche Lösungen aufzeigen 
Im Rahmen der «Sprechstunde Energie» stellen aus-
gebildete Berater das Angebot vor. Dieses hat zum 
Ziel, Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer beim 
Heizungswechsel zu unterstützen und sie rechtzeitig 
über geeignete Alternativen zu fossilen Energieträgern 
zu informieren. Denn werden die Betriebskosten mit  

 
 
 
 

einbezogen, so sind erneuerbare Heizungssysteme, 
über die ganze Lebensdauer gerechnet, kostengünsti-
ger als Feuerungen mit fossilen Brennstoffen. Als zeit-
gemässe, wirtschaftliche Lösungen stehen Wärmepum-
pen, Sonnenkollektoren, Holzfeuerungen und, sofern 
vorhanden, Anschlüsse an Wärmenetze im Vorder-
grund. 
 

Neue Vorschriften Heizungsersatz 
Ausserdem informieren Fachleute an der Sprechstunde 
über die neuen Vorschriften des revidierten Energienut-
zungsgesetzes. Sind Öl- und Gasheizungen noch zu-
lässig? Fördert der Kanton weiterhin den Heizungser-
satz mit erneuerbaren Energien? Warum lohnt es sich, 
eine Elektroheizung auszuwechseln? Auf solche  
Fragen erhält das Publikum Antworten und einen Über-
blick über das neue Gesetz im Bereich des Heizungs-
ersatzes. Im Anschluss an die Referate können die 
Teilnehmenden eigene Problemstellungen in die offene  
Diskussionsrunde einbringen.  
 

Bei der «Sprechstunde Energie» handelt es sich um 
ein gemeinsames Informationsangebot der Abteilung 
Energie und der Energieberatungsstellen im Kanton 
Thurgau, dem «e-team». Dieser Anlass findet am  
 

Dienstag, 17.03.2020, im Rathaussaal in Diessen-
hofen, von 19.00 bis 20.30 Uhr, statt und ist kosten-
los.  
 

Detaillierte Informationen und die Möglichkeit zur  
Anmeldung sind auf der Webseite www.energie-
agenda.ch zu finden. Weitere Auskünfte erhalten  
Interessierte auch unter 058 345 54 80. 
 

www.energie.tg.ch 
eteam.ch 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Basadingen und Schlatt-
ingen.  
 

Für verschiedene Projekttage werden Ihre helfenden Hände gesucht. 
Falls Ihr Interesse geweckt wurde lesen Sie bitte im Innenteil dieser 
Gmeindsinfo auf  

 Seite 8  Biotop-Pflege im Härdlenbühl und auf  

 Seite 12  Lebensraumaufwertung Geisslibach Arbeitseinsätze weiter. 

INHALTSVERZEICHNIS  

Gemeindekanzlei-News S. 2 

Behörden-Infos S. 6 

Einwohnerkontrolle S. 7 

Vereine / Verschiedenes S. 8 

Engagierte EinwohnerInnen gesucht  

(Die thermische Sonnenenergienutzung kann beim Heizungs-
ersatz ein anderes Heizsystem sinnvoll ergänzen) 

März bis Juni 2020 

http://www.energie-agenda.ch
http://www.energie-agenda.ch
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Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung 
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
bleiben an nachfolgenden Tagen 
geschlossen: 
 

 Karfreitag, 10. April bis  
 Ostermontag, 13. April 2020 
 

 Freitag, 1. Mai 2020 
 

 Donnerstag, 21. Mai (Auffahrt)
und Freitag, 22. Mai 2020 

 

 Pfingstmontag, 1. Juni 2020 
 

Todesfall 
Bei einem Todesfall wenden Sie 
sich bitte an den zuständigen Fried-
hofvorsteher, dies auch bei einem  
Todesfall ausserhalb der Gemein-
de: 

Basadingen: 
Hugo Breitler, 058 346 01 54  

Schlattingen: 
Thomas Schmid, 058 346 01 55 

I n t e r n a t i o n a l e  
Rentenberatung  
 

Frauenfeld: 
Sie sind oder waren in der Schweiz 
oder in Deutschland tätig? Experten 
der Sozialversicherungsträger bera-
ten Sie am 03.03.2020, von 08.30 -  
12.00 Uhr / 13.30 - 18.00 Uhr und 
am 04.03.2020, 08.30 - 12.00 Uhr 
und 13.30 - 15.00 Uhr, in Frauen-
feld, Sozialversicherungszentrum 
Thurgau, St. Gallerstr. 11, Tel. CH 
058 225 77 25, DE 0041 58 225 77 
25.  
 

Nehmen Sie bitte Ihre Versiche-
rungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis / Reisepass mit. 
 

Singen: 
Sie sind oder waren in Deutschland 
oder der Schweiz tätig? Experten 
der Sozialversicherungsträger bera-
ten Sie am 26.05.2020, von 09.00 - 
12.00 Uhr / 13.30 - 17.30 Uhr, in DE
-Singen, Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Rentenversi-
cherung, Julius-Bührer-Str. 2, Tele-
fon CH 0049 7731 8227-10, DE 
07731 8227-10.  
 

Nehmen Sie bitte Ihre Versiche-
rungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis / Reisepass mit. 

 

Verein BVG Auskünfte 
Die Ratsuchenden, Versicherten, 
Hinterlassenen / Rentner erhalten, 
bei einem persönlichen Termin bei 
dem Verein BVG-Auskünfte,  
konkrete Antworten auf ihre Fragen 
betreffs beruflicher Vorsorge.  
Daten 2020: 04.03. / 01.04. / 06.05. / 
03.06., jeweils von 17.00 - 19.00 
Uhr, www.bvgauskuenfte.ch. 

Altpapiersammlung 
 

Schlattingen: 12.03. / 11.06. 
 

Basadingen:  15.05. 

Einwohner- Infos 
 

Drittmeldepflicht  
Vermieter, Logisgeber und Liegen-
schaftenverwaltungen unterstehen 
der Drittmeldepflicht gegenüber den 
Einwohnerdiensten bei Mieterwech-
sel. 
 

Gestützt auf § 8 des Gesetzes über 
das Einwohnerregister sowie das 
Kantonale Register des Kantons 
Thurgau (ErG) haben Vermieter 
und Logisgeber den Einwohner-
diensten den Ein- und Auszug von 
Mietern bzw. Logisnehmern zu  
melden (sog. Drittmeldepflicht).  
Diese Meldung muss innerhalb 14 
Tagen entweder schriftlich oder 
elektronisch erfolgen. Verletzungen 
der Melde-, Auskunfts- und Mitwir-
kungspflichten können mit Busse 
geahndet werden.   
 

Das Formular „Meldung Mieter-
wechsel“ kann direkt im Online 
Schalter unter Einwohnerdienste 
ausgefüllt und verschickt werden. 
Frühzeitige Infos über einen Mieter-
wechsel erleichtern auch das recht-
zeitige Ablesen des Stromzählers.  

 

Einwohnerstatistik  
Per 31.12.2019 mit 1'828 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern, präsen-
tiert sich gegenüber dem Vorjahr 
mit einer Abnahme von 12 Perso-
nen.  
 

Von den 1‘828 registrierten Perso-
nen sind 893 Frauen (48.85 %) und 
935 Männer (51.15 %), aufgeteilt 
mit 1‘069 wohnhaft im Ortsteil  
Basadingen, 755 im Ortsteil Schlat-
tingen und 12 Personen in Alters- 
und Pflegeheimen. In Basadingen-
Schlattingen sind 1268 Personen 
stimmberechtigt.  
 

Die Zahl der Ausländer hat sich um 
10 Personen verringert. Der Aus-
länderanteil beträgt 14.15 %, dies 
entspricht 270 Ausländerinnen und 
Ausländer. Davon sind 84 Perso-
nen aus Deutschland, 55 aus Nord-
mazedonien und an 3. Stelle liegt 
Portugal mit 38 Personen.  
 

Im Jahr 2019 gab es 16 Geburten 
(sechs Mädchen und zehn Knaben) 
in der Gemeinde. Das ist eine Ge-
burt mehr als im Vorjahr.  
 

Leider sind aber auch 15 Todesfälle 
zu verzeichnen. 
 

Die älteste Einwohnerin ist 95-jährig. 

Zivilstandsämter 
Kanton Thurgau: Reorganisation der 
Zivilstandsämter per 01.01.2020.  
 

Die Zivilstandsämter der Bezirke 
Frauenfeld und Münchwilen wurden 
zum Zivilstandsamt Thurgau West 
zusammem geschlossen mit Sitz in 
Frauenfeld.  
 

Zivilstandsamt Thurgau West 
Bankplatz 1 
8510 Frauenfeld 
Tel. 058 345 13 20 
Email: zivilstandsamt.west@tg.ch 

Grossratswahlen 
Am 15.03.2020 finden die Gesamt- 
erneuerungswahlen des Grossen 
Rats (im Bezirk Frauenfeld sind  
es 32 Mandate) sowie des  
Regierungsrats (5 Sitze) statt. 
 

Regierungsrat:  
Ein allfälliger 2. Wahlgang findet am 
19.04.2020 statt.  
 

Reklamen bei Wahlen und Ab-
stimmungen auf Gemeinde-
gebiet  
 

Grundsätzlich gilt das kantonale 
Merkblatt «Vorschriften der Ge-
meinden im Kanton Thurgau betref-
fend Anbringen von Reklamen für 
Wahlen und Abstimmungen». 
 

Zusätzlich beschliesst die Politi-
schen Gemeinde Basadingen-
Schlattingen, dass: 
 

 keine Abstimmungs- und Wahl-
reklamen an Kandelabern auf 
dem gesamten Gemeindegebiet 
geduldet werden.  

Wasserversorgung 
Am 08.01.2020 wurden Wasser-
proben u. a. im Pumpwerk Halden-
acker, im Schulhaus, bei Th. Breit-
ler (Belzhalden), im Gemeindewerk
-hof in Basadingen, sowie in 
Schlattingen beim Laufbrunnen 
Rosengarten, Stufenpumpwerk 
Geisslibach und im Reservoir Ro-
denberg genommen. Diese Proben 
wurden nicht beanstandet. 
 

Die detaillierte Wasserqualitätsana
-lyse unserer Gemeinde finden Sie 
im Internet unter www.wasser-
qualitaet.ch. Die Prüfung führte das 
kantonale Laboratorium, Abt. Trink-
wasserinspektorat, durch. 

Schweiz bewegt...  
… findet am 21.05.2020 statt, die 
Info-Flyer erhalten Sie rechtzeitig. 

http://www.wasserqualitaet.ch/
http://www.wasserqualitaet.ch/
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Hundehalter- Infos 
Haftpflichtversicherung: Alle 
Hundehalter brauchen eine Haft-
pflichtversicherung (mind. 3 Mio. Fr. 
Deckungssumme) 
 

Ersthundehalter: Die Wohnge-
meinde erfasst den Ersthundehalter 
im Amicus und gibt die Personen-ID 
bekannt. Die Login-Daten werden 
dann schriftlich von Amicus ver-
schickt.  
 

Thurgau: Mit Hunden, welche ein 
Erwachsenengewicht von über 15 
kg erreichen, muss ein obligat. prak-
tischer Hundeerziehungskurs-
Nachweis innerhalb eines Jahres 
nach der Anschaffung des Hundes 
bei der Gemeinde abgeben werden
(Gesetz über das Halten von  
Hunden, 641.2, § 1b Abs.1 Hunde-
erziehungskurs). 
 

Meldepflicht: Für die Anmeldung 
des Hundes auf der Gemeinde 
muss das „Meldeformular Hunde“ 
und eine Kopie der Haftpflichtversi-
cherung innert 30 Tagen abgege-
ben werden.  
 

Gemeindehomepage: Unter Dienst-
leistungen > Hunde sind Infos, Merk- 
blätter, Links und das „Melde-
formular Hunde“ aufgeschaltet. Das 
Formular ist auch im Online Schal-
ter unter Hundewesen zu finden.  
 

Hundesteuerrechnung 2020 
Kosten: Ein Hund Fr. 80.-, für jeden 
weiteren Hund im gleichen Haushalt 
Fr. 150.-. Die Hundesteuer wird per 
Post oder E-Bill im März zugestellt, 
diese muss bis am 30. April 2020 
beglichen sein. 

Nehmen Sie Rück-
sicht auf s‘ Wild 
 

Geschätzte Naturfreunde, Hunde-
halter und Hundehalterin 
 

Von Mitte April bis Juni herrscht im 
Wald die Brut-, Setz- und Aufzucht-
zeit. Da im Kanton Thurgau jährlich 
rund 30 bis 40 Rehe durch Hunde 
gerissen werden, bitten wir Sie, mit 
oder ohne vierbeinigem Begleiter, 
auf folgendes zu achten: 
 

 Bleiben Sie auf den Wegen und 
stören Sie das Wild nicht in sei-
nem natürlichen Lebensräumen 

 Fassen Sie kein Jungwild an, es 
könnte sonst von seinen Eltern-
tieren verlassen werden 

 Betreten Sie Hochsitze und  
Futterplätze nicht, sie dienen der 
Wildhege 

 Nehmen Sie Ihren Hund an die 
Leine und lassen Sie ihn nicht 
jagen oder streunen. 

KVA-Infos 
Kehrichtabfuhr 
am Oster- und Pfingstmontag 
Die Kehrichtabfuhr am 13.04.2020 
(Ostermontag) und am 01.06.2020 
(Pfingstmontag) entfällt und wird  
weder vor- noch nachgeholt.  

Entsorgungs- Flyer 2020 
Der KVA-Entsorgungsflyer steht auf 
der Gemeindehomepage unter Ver-
waltung > Entsorgung > Kehrichtab-
fuhr KVA (in Deutsch) zur Ver-
fügung. Beim KVA Thurgau 
(www.kvatg.ch) > Entsorgungspläne 
2020, steht die Rückseite der Ent-
sorgungsflyer zusätzlich in diversen 
Sprachen zur Verfügung. 
  
Kompostierkurse 2020 
Siehe www.kvatg.ch > Dienstleistun-
gen > Service > Kompostinfo >  
Kurse.  
 

Kompostberatung u. Auskunft 
Frau Helena Städler, Tel. 071 461 
23 31, kompostberatung@kvatg.ch. 
 

KVA Tipps und Merkblätter 
Auf der KVA-HP unter Dienstleist-
ungen > Services > Kompostinfos 
sind u. a. folgende Themen zum 
Download bereit: 
 

 Rasenpflege und Kompost 

 Thurgauer Kompostführer 

 Umgang mit Neophyten 
Anleitung / Tipps zum richtigen 
Umgang mit invasiven Neophyten 
im Hausgarten und der Siedlung.  
Invasive Neophyten nicht kompos-
tieren! 

 Feuerbrand im Garten 
Nicht kompostieren, nicht in die 
Grünabfuhr – der Kehrichtabfuhr 
mitgeben! 

 Ambrosia artemisiifolia 
Nicht kompostieren, nicht in die  
Grünabfuhr – der Kehrichtabfuhr 
mitgeben! 

Grüngutverwertung: 

Infos siehe unter www.kvatg.ch, 
www.kompost.ch, oder auch unter 
www.kompostierberatung.ch. 

Häckseldienst  

Häckseldienst-Service 2020: Bitte 

melden Sie sich bis am Freitag vor 

dem Termin beim Gemeindewerk-

hof Basadingen, Telefon 052 657 

26 28 oder 079 353 58 31, an.  

Gehäckselt wird vor Ort am: 

 9. März 
 6. + 27. April 
 11. Mai 
 15. Juni 

Feuerbrand  
Feuerbrand ist eine meldepflichtige 
Pflanzenkrankheit, die durch Bakte-
rien verursacht wird. Befallsver-
dächtige Pflanzen oder Pflanzentei-
le, wegen hoher Verschleppungs-
gefahr, nicht berühren.  
 

Ab Mitte Juni 2020 werden stichpro-
benweise Hausgärten und Obstan-
lagen kontrolliert. Bei Fragen oder 
bei Verdacht auf Feuerbrand wen-
den Sie sich an unseren Feuer-
brand-Kontrolleur:  
 

Kilian Ott, Tel. 079 349 53 12  
 

Mehr Infos zum Thema Feuerbrand  
finden Sie unterwww.feuerbrand.ch.  

Entsorgungen  
Gemeinde-Entsorgungsplätze 
Bei den Entsorgungsplätzen in 
Basadingen u. Schlattingen können 
Sie unter anderem Altmetall, Altklei-
der, Batterien, Glas Karton, Kuh-
bag, Nespresso-Kapseln, Öl, in 
Kleinmengen Ton und Keramik,  
aber auch Gartenabfälle (Grüngut), 
entsorgen. 
 

Grüngut-Lieferschein: Haben Sie 
eine grössere Mengen Grüngut? 
Dann bestellen Sie bei der Gemein-
deverwaltung einen Grüngutliefer-
schein. Mit dem Grüngut-Liefer-
schein können Sie Ihr Grüngut  
gratis bei Firma Cabema in Dies-
senhofen abladen. 

 

Cabema  
 

Entsorgen leicht gemacht 

Bauschutt 
Sämtlicher Bauschutt ist nicht über 
die Gemeinde-Entsorgungsplätze, 
sondern bei der Firma Cabema in 
Diessenhofen, zu entsorgen. 
 

Elektroschrott  
Elektro-Gross- und Elektro-Klein-
geräte sind ebenso über die Firma 
Cabema zu entsorgen oder Rück-
gabe an die Verkaufsstelle.  
 

Des weiteren können bei Firma 
Cabema brennbare Abfälle, Woh-
nungsinventar, Aushub- und Ab-
bruchmaterial, Gartenabfälle, Altpa-
pier, Karton usw., entsorgt werden. 
Mehr Infos zum Entsorgen ohne 
Sorgen siehe bei www.cabema.ch.  
 

Wellness im eigenen Garten?  

HOT-POT:  
Wellness im ei-
genen Garten, 
Infos dazu unter  
www.cabema.ch. 
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Grundsatz 
Der Kanton Thurgau gewährt versicherten Personen in 
bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen eine Indivi-
duelle Prämienverbilligung (IPV) für die obligatorische 
Krankenversicherung (OKP).  
 

Wer hat Anspruch auf IPV 
Die IPV wird Personen ausgerichtet, die bei einem vom 
Bund anerkannten Krankenversicherer die obligatori-
sche Krankenpflegeversicherung gemäss KVG abge-
schlossen haben und  
 

a) am 1. Januar 2020 ihren steuerrechtlichen Wohn-
sitz oder Aufenthalt im Kanton Thurgau hatten 
oder  

b) eine Grenzgänger- oder Kurzaufenthaltsbewilli-
gung haben und mindestens drei Monate im  
Kanton Thurgau erwerbstätig sind.  

 

Antragsverfahren 
Die Gemeinden ermitteln die bezugsberechtigten Per-
sonen aufgrund der provisorischen Steuerdaten per  
31. Dezember des Vorjahres und stellen diesen im Ver-
lauf des Frühjahres ein Antragsformular zu. Das unter-
zeichnete Formular ist innert 30 Tagen, spätestens  
jedoch bis zum 31. Dezember des betreffenden Jahres 
bei der Krankenkassenkontrollstelle der zuständigen 
Gemeinde einzureichen. Wird diese Frist verpasst, ver-
fällt der Anspruch auf die Prämienverbilligung. Eine 
Neubemessung ist in diesen Fällen ausgeschlossen.  
 

Berechnungsgrundlage Erwachsene 
Massgebend ist die provisorische einfache Steuer zu 
100 % per 31. Dezember des Vorjahres. 
Das provisorisch veranlagte steuerbare Vermögen darf 
zudem Fr. 0.00 nicht übersteigen. 
 

IPV-Ansätze 2020 für Erwachsene 

Berechnungsgrundlage Kinder (Jg 2002 - 2019) 

Versicherte Kinder werden auf Basis der einfachen 
Steuer zu 100 % der Eltern, respektive der prämienzah-
lenden Person bemessen. Das provisorisch veranlagte 
steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 0.00 nicht über-
steigen. 
 

IPV-Ansätze 2020 für Kinder  

 

Geburt oder Zuzug nach dem 1. Januar 2020  
Nach diesem Stichtag Geborene oder Zugezogene sind 
erst ab 1. Januar 2021 bezugsberechtigt.  
 

Wegzug in einen anderen Kanton  
Massgebend sind die persönlichen Verhältnisse per  
1. Januar 2020. Erfolgt im Laufe des Jahres ein Weg-
zug in einen anderen Kanton, wird die IPV für das  
gesamte Jahr 2020 vom Kanton Thurgau ausgerichtet.  

Wegzug ins Ausland  

Der Anspruch auf IPV besteht bis zum Ende des Weg-
zugsmonats.  
 

Junge Erwachsene in Ausbildung (Jg 1995 - 2001) 

Junge Erwachsene in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen, die sich am 31. Dezember 2020 in einer 
Ausbildung befinden, haben Anspruch auf 50 % der 
effektiven KVG-Prämie, maximal 50 % der kantonalen 
Durchschnittsprämie (Jahr 2020: Fr. 3‘888.00, davon  
50 % = Fr. 1‘944.00). Die bezugsberechtigten Personen 
erhalten im laufenden Jahr die zustehende IPV nach 
Kat. A - C. Sie können im Folgejahr eine Neube-
urteilung beantragen. 
 

Bezüger von Ergänzungsleistungen (EL) zur AHV- 
oder IV-Rente und Sozialhilfebezüger  
Bezüger und Bezügerinnen von EL erhalten eine EL-
Prämienpauschale. Diese wird direkt der Krankenkasse 
überwiesen. Ein IPV-Antrag ist nicht notwendig.  
Personen mit Wohnsitz im Kanton Thurgau die Sozial-
hilfe beziehen, erhalten eine pauschale IPV. Die Sozia-
len Dienste der zuständigen Gemeinde helfen, die An-
träge korrekt auszufüllen.  
 

Bei einem Wegfall der Ergänzungsleistungen oder der 
Sozialhilfe besteht möglicherweise ein Anspruch auf die 
reguläre IPV. Der entsprechende Antrag muss fristge-
recht eingereicht werden. 
 

Grenzgänger  
Grenzgänger sowie deren nichterwerbstätige Familien-
angehörige, die gemäss KVG eine OKP in der Schweiz 
haben, können bei der zuständigen Gemeinde einen 
Antrag für IPV stellen. Verwirkungszeitpunkt für die Gel-
tendmachung ist der 31. Dezember des betreffenden 
Jahres. Die persönlichen Verhältnisse per 1. Januar 
sind nicht massgebend. Personen, die über das Jahres-
ende im Kanton erwerbstätig sind, müssen pro Kalen-
derjahr einen Antrag stellen.  
 

Der Lebensmittelpunkt von Grenzgängern liegt im Aus-
land. Deshalb hat vor der Berechnung der IPV eine 
Kaufkraft- und Währungsbereinigung der Einkommens- 
und Vermögenswerte zu erfolgen. 
 

Kurzaufenthalter  
Kurzaufenthalter sowie deren nichterwerbstätige Fami-
lienangehörige, die gemäss KVG eine OKP in der 
Schweiz haben, können bei der zuständigen Gemeinde 
einen Antrag für IPV stellen. Verwirkungszeitpunkt für 
die Geltendmachung ist 30 Tage vor Ablauf der Aufent-
haltsbewilligung bzw. vor Abreise ins Ausland. Die per-
sönlichen Verhältnisse per 1. Januar sind nicht massge-
bend. Personen, die sich über das Jahresende im Kan-
ton aufhalten, müssen pro Kalenderjahr einen Antrag 
stellen. 
 

Der Lebensmittelpunkt von Kurzaufenthaltern liegt im 
Ausland. Deshalb hat vor der Berechnung der IPV eine 
Kaufkraft- und Währungsbereinigung der Einkommens- 
und Vermögenswerte zu erfolgen. 
 

Neubemessung / Neubeurteilung  
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein Antragsformular 
zugestellt, respektive bestand kein Anspruch oder las-
sen sich gestützt auf die definitive Steuer-
Schlussrechnung oder im Falle der Jahresaufenthalter 
gestützt auf die Tarifkorrektur verschlechterte wirt-
schaftliche Verhältnisse nachweisen, kann die bezugs-
berechtigte Person innert 30 Tagen seit Rechtskraft der 

Informationen zur Prämienverbilligung 2020 im Kanton TG  

Kat. Einfache Steuer 

zu 100 % in Fr. 
IPV 2020 in Fr. 

A bis 400.00 2‘256.00 

B bis 600.00 1‘692.00 

C bis 800.00 1‘128.00 

Kat. 
Einfache Steuer 

zu 100 % in Fr. 
IPV 2020 in Fr. 

D bis 1‘600.00 996.00 
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Die Kantonale Steuerverwaltung bietet das bedienungs-
freundliche PC-Programm „eFisc 2019“ zum Ausfüllen 
der Steuererklärung 2019 an. Diese Software ist platt-
formunabhängig, d.h. unter Windows, Mac und Linux 
einsetzbar. Sie können diese Software jederzeit unter 
www.steuerverwaltung.tg.ch herunterladen.  
 

Die Steuererklärungssoftware eFisc 2019 bietet 
Ihnen die Möglichkeit, nebst den Steuerformularen 
und Steuerdaten auch die Steuerbelege elektronisch 
einzureichen. Die elektronische Übermittlung erfolgt 
dabei verschlüsselt an einen speziell dafür vorgesehe-
nen Server der Steuerverwaltung. Auf diese Weise sind 
die Daten vor der Einsicht durch Dritte jederzeit sicher 
geschützt. 
 

Im Kanton Thurgau werden die eingereichten Steuerer-
klärungen inklusive der Beilagen vollständig gescannt 
und elektronisch bearbeitet. Die elektronische Archivie-
rung der Papierakten bringt mit sich, dass keine Rück-
sendung von eingereichten Dokumenten erfolgt. 
 

Wir bitten Sie folgende Punkte zu beachten (Checkliste):  

 Die unterschriebene elektronische Übermitt-
lungsquittung ist nach wie vor zusammen mit 
dem Original-Hauptformular der Steuererklärung 
2019 (Formular 1) einzureichen, da für die elektro-
nische Weiterverarbeitung wichtige Identifikationsda-
ten aufgedruckt sind. Dies auch, wenn Sie die Steuer-
erklärung mit dem PC ausfüllen und das Original-
Hauptformular leer bleibt.  

 Auf die Einreichung von leeren Formularen ist mit 
Ausnahme des Original-Hauptformulars zu verzich-
ten. 

 Bitte reichen Sie die Belege in der Reihenfolge Ihrer 
Angaben auf dem jeweiligen Formular ein. 

 Korrespondenzen, welche nicht direkt die Steuer-
erklärung betreffen, sind zuoberst vor der Steuerer-
klärung zu platzieren.  

 Sofern Sie die Original-Belege noch benötigen, legen 
Sie bitte gut lesbare Belegkopien bei. Für zusammen-
gehörende Kleinbelege empfiehlt sich z.B. die Ver-
wendung einer Sichtmappe. 

 Die Dokumente sind ungebunden, ohne Bostitch und 
Büroklammern einzureichen. 

 Anträge auf Rückerstattung der Verrechnungssteuer 
in Erbfällen und Anträge auf Rückerstattung ausländi-
scher Quellensteuer (R-D1, F-5000 bis F-5003, usw.) 
sind direkt der Steuerverwaltung  Thurgau, Ressort 
Verrechnungssteuer, Schlossmühlestr. 15, 8510 
Frauenfeld, zuzustellen. 

 

Mit der Einhaltung dieser Empfehlungen ermöglichen 
Sie uns eine rationellere Verarbeitung und tragen damit 
zur Kosteneinsparung bei. Hierfür danken wir Ihnen! 
 

Bitte beachten Sie, dass die vollständige Steuererklä-
rung inklusive Belege nach deren Einreichung unmittel-
bar gescannt werden und somit nicht mehr im Zugriffs-
bereich der Steuerämter sind.  
 

Die Original-Belege können sodann nicht mehr be-
schafft werden.  
 

Selbstverständlich können auch künftig bei Bedarf alle 
gescannten Unterlagen ausgedruckt und bei den Steu-
erämter bezogen werden.  
 

Frist zur Einreichung der Steuererklärung 2019:
  30. April 2020 
 

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Steuerämter als auch jene der Kantonalen 
Steuerverwaltung gerne zur Verfügung. 
 

Vielen Dank! 
 

Silvia Feser, Leiterin Steueramt 
 
Das Steueramt ist vom 23.03.2020 bis 27.03.2020 nicht 
besetzt.  

Wichtige Mitteilung aus dem Steueramt  

Steuer-Schlussrechnung oder der Tarifkorrektur des 
betreffenden Jahres eine Neubemessung der IPV ver-
langen. Wird die Frist verpasst, verfällt ein allfälliger An-
spruch. Differenzbeträge von weniger als Fr. 30.00 wer-
den nicht ausbezahlt.  
 

Eine Neubemessung muss beantragt werden. Eine 
Neubemessung von Amtes wegen ist nicht zulässig.  
 

Auszahlung der Prämienverbilligung  
Die Auszahlung erfolgt direkt an den zuständigen Kran-
kenversicherer. Eine direkte Auszahlung an die bezugs-
berechtigte Person ist nicht möglich.  
 

Zuständigkeiten  
Die Zuständigkeit zur Prüfung des Anspruches auf IPV 
liegt bei der Krankenkassenkontrollstelle der Wohnsitz-
gemeinde, respektive derjenigen Gemeinde, in welcher 

der Arbeitgeber seinen Sitz hat.  
 

Rechtliche Hinweise  
Dieses Informationsblatt vermittelt einen allgemeinen 
Überblick. Rechtsansprüche können daraus nicht  
geltend gemacht werden.  
 

Rechtsgrundlagen für die Prämienverbilligung im  
Kanton Thurgau sind:  
- Bundesgesetz über die Krankenversicherung vom  
   18. März 1994 (KVG)  
- Gesetz über die Krankenversicherung vom  
   25. Oktober 2014 (TG KVG)  

- Verordnung des Regierungsrates zum Gesetz über  
  die Krankenversicherung vom 20. Dezember 2011  
  (TG KVV)  
 

Amt für Gesundheit Thurgau 

Aktionstag gegen Lärm  
Lärm ist störend und macht krank. Laute 
Motorräder und andere laute Fahrzeuge 
sind dabei ein Dauerbrenner. Besonders 
in der Nacht fühlen sich immer mehr 
Menschen durch unnötigen Motorenlärm 
gestört. Auf www.laerm.ch finden Sie wei-
tere Infos, Links und Lärmfachstellen. 

 
Am Aktionstag vom 29. April 2020 wird unter dem Motto 
„Laut ist out“ darauf aufmerksam gemacht, dass die 
Lärmemissionen von Motorfahrzeugen den Schlaf stö-
ren und die Gesundheit der Bevölkerung beeinträchti-
gen. 
 

Cercle Bruit Schweiz  

http://www.laerm.ch
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B E H Ö R D E N - I N F O S  
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner  

Auf der Seite des Gemeinderates 
werden wir uns hauptsächlich mit 
der Umfrage der Alterskommission 
befassen. Doch vorher noch etwas 
in eigener Sache. 

Seit Silvia Feser im Januar 2008 
ihre neue Stelle als Leiterin des 
Steueramtes in Basadingen angetre-
ten hat, sind 12 Jahre vergangen. 
Während der ganzen Jahre erledigte 
Sie alle Arbeiten. die mit dem Steu-
erbezug zusammenhängen selb-
ständig, einwandfrei und äusserst 
korrekt. In den Revisionsberichten 
war nie auch nur ansatzweise von 
einer Beanstandung die Rede. Ich 
glaube auch behaupten zu dürfen, 
dass Silvia bei ihren Kunden, unse-
ren Steuerzahlern sehr beliebt war. 
Sie konnte die Bürger zwar nicht von 
der Steuerlast befreien, ihnen aber 
jederzeit kompetent und freundlich 
Auskunft erteilen. 

Im April dieses Jahres darf Silvia 
Feser nun ihre wohlverdiente Pensi-
on antreten. Wir möchten ihr an die-
ser Stelle für ihren Einsatz für die 
Gemeinde ganz herzlich danken. 
Auch für den Gemeinderat war die 
Zusammenarbeit immer sehr ange-
nehm. Wir konnten uns einfach voll-
umfänglich auf Silvia verlassen. Wir 
wünschen ihr viel Erfüllung und 
Freude im kommenden Lebensab-
schnitt. Ab April wird Frau Samira 
Frei das Steueramt übernehmen. 
Wir sind überzeugt, dass Sie weiter-
hin kompetent und fachkundig bera-
ten werden. 
 

Für den Gemeinderat Peter Mathys 
 

Alterskommission Region 
Diessenhofen / Erste Erkennt-
nisse aus der Umfrage 
Die Alterskommission der Region 
Diessenhofen, welche sich aus Mit-
gliedern der Stadtgemeinde Dies-
senhofen, der Politischen Gemein-
den Basadingen-Schlattingen und 
Schlatt zusammensetzt, hat kürzlich, 
anlässlich einer Präsentation, die 
Ergebnisse der Umfrage aus den 
drei Gemeinden vorgestellt. Im ver-
gangenen Jahr wurden 943 Frage-
bogen an Einwohnerinnen und Ein-
wohner über 65 Jahre versandt. Der 
Rücklauf bei den Fragebögen belief 
sich auf 391 Antworten. Die Alters-
kommission Diessenhofen hatte den 
Fragebogen ausgearbeitet und nun 
auch ausgewertet. Unter anderem 
sollten Fragen beantwortet werden, 

welche regiona-
len Programme 
die Senioren 
und Seniorin-
nen aktuell at-
traktiv finden; 
nutzen bzw. 
auch weiterhin 
haben möchten 
und welche 
Angebote feh-
len. Zudem 
wurde danach gefragt, wie die der-
zeitige Lebensqualität beurteilt wird 
und ob eine Veränderung der Wohn-
situation wünschenswert wäre. Zu-
sätzlich galt es Fragen betreffend 
aktuellem Wohnangebot und Bean-
spruchung von Hilfe im täglichen 
Leben, sowie Fragen betreffend ei-
nem möglichen Eintritt in ein Alters- 
und Pflegeheim zu beantworten. 

Von den 391 Teilnehmern waren 
über 220 Frauen. Die Mehrheit der 
Antworten erhielt die Kommission 
von den 70 bis 79-Jährigen. Trotz 
einem hohen Ausländeranteil der 
Stadtgemeinde Diessenhofen nah-
men nur vereinzelt ausländische 
Mitbewohnerinnen und Mitbewohner 
an der Umfrage teil. Bei der Frage, 
welche Organisationen oder Pro-
gramme in der Region Diessen-
hofen attraktiv seien, wurde die Pro 
Senectute, gefolgt von den Landes-
kirchen und rund 38 verschiedenen 
Vereinen aus der Region Diessenh-
ofen erwähnt. Bei den Aktivitäten 
wurden Sport/Freizeit, Kultur und 
gesellschaftliche Aktivitäten am 
meisten aufgeführt. Die Umfrage hat 
diesbezüglich ergeben, dass in den 
Bereichen Treffpunkte ohne Konsu-
mationspflicht, Wandergruppen, 
Tanzkurse und Vorträge noch Ver-
besserungen möglich wären und 
diese von vielen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer vermisst würden. 

Die gegenwärtige Wohnsituation 
haben 201 Befragte im Moment als 
ideal wiedergegeben. Eine grosse 
Mehrheit von 260 Personen schät-
zen die Wahrscheinlichkeit im Alter 
nochmals umzuziehen (ohne Eintritt 
in ein Alters- und Pflegeheim) als 
unwahrscheinlich ein. Dies hängt 
unter anderem sicherlich damit zu-
sammen, dass dieser Personenkreis 
im Moment weitgehend autonom 
und ohne grössere gesundheitliche 
Probleme lebt. Solange es die Ge-
sundheit erlaubt würden 315 Teil-
nehmer im jetzigen (eigenen) Haus 

oder Wohnung leben, dies sicherlich 
auch aus finanziellen Überlegungen. 
Aus der Befragung kamen auch eini-
ge Rückmeldungen, dass es im Fal-
le eines Umzuges im Alter, in unse-
rer Region leider an finanzierbaren, 
kostengünstigen und kleineren al-
tersgerechten Wohnungen mangelt. 
Es kann davon ausgegangen wer-
den, dass diese Befragten dann die 
Variante „betreutes Wohnen“ oder in 
eine „Alterswohnung“ umziehen im 
Fragebogen ausgewählt haben. 
Rund 268 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Befragung sprachen 
sich für einen Eintritt in eine Form 
von „betreutes Wohnen“ anstelle 
eines Eintritts in ein Alters- und Pfle-
geheims, aus. 

Aufgrund der demografischen Ent-
wicklung fühlen sich viele Seniorin-
nen und Senioren zu „fit“ und 
„unabhängig“ für ein klassisches 
Altersheim. Neben den höheren 
Kosten eines Alters- und Pflege-
heims könnte die längere und bes-
sere Gesundheit auch ein Grund 
dafür sein, dass betreutes Wohnen 
bevorzugt wird. Wie diese Betreu-
ung konkret aussehen könnte, war 
jedoch nicht Teil dieser Umfrage.  

Im Alltag benötigen rund 244 Perso-
nen täglich oder in regelmässigen 
Abständen bzw. gelegentlich Hilfe 
und Unterstützung. 183 Befragte 
erhalten diese Unterstützung durch 
Angehörige und/oder Lebens-
partner. 62 Personen erfahren Hilfe 
von Freunden und Nachbarn, durch 
die Spitex sind es 37 Personen.  

Sollte im Alter dennoch ein Eintritt in 
ein Alters- und Pflegeheim nötig 
werden, würden 138 Personen das 
Seniorenzentrum Vogelsang Dies-
senhofen, 122 Personen die Lang-
zeitpflege des St. Katharinental 
(Spital Thurgau AG) wählen. Weite-
re Voten gingen für das APZ Stam-
mertal (56), APZ Kohlfirst (32) und 
das Zentrum für Pflege und Betreu-
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E I NWO H N E R K O N T R O L L E  

Geburten 

Zimmermann Tom, 
Sohn der Zimmermann-Windler „Andrea“ Lisa und des 
Zimmermann Andreas, von Zürich ZH, in Schlattingen, 
geboren am 04.11.2019, in Frauenfeld TG  
 
Breitler Janina, 
Tochter der Heusser Claudia und des Breitler Stefan, 
von Basadingen-Schlattingen TG, in Basadingen, ge-
boren am 12.12.2019, in Frauenfeld TG  
 
Grob Alina, 
Tochter der Grob-Schläpfer Sandra und des Grob  
Stefan, von Wattwil SG, in Schlattingen, geboren am 
15.01.2020, in Frauenfeld TG  

Geburtstags- Jubilare 

80 Jahre 
Itel-Windler Silvia,  
in Schlattingen, geboren am 20.03.1940 
 

Ott Elisabeth,  
in Basadingen, geboren am 28.04.1940 
 

Itel-Windler Oskar,  
in Schlattingen, geboren am 24.05.1940 
 

Winet-Beccarelli Martha,  
in Basadingen, geboren am 24.05.1940 

 
85 Jahre 
Loosli-Christen „Sonja“ Pia Anna,  
in Schlattingen, geboren am 10.04.1935 
 

Berther-Keller Elisabeth,  
in Basadingen, geboren am 11.05.1935 
 

Ott-Maly Maria Anna,  
in Basadingen, geboren am 27.05.1935 
 

Münch-Müller „Klaus“ Ulrich,  
in Schlattingen, geboren am 03.06.1935 
 

Ritzmann-Schmid Lisa,  
in Schlattingen, geboren am 08.06.1935 

ung Weinland (12) ein. Die Wahl 
des Alters- und Pflegeheimes wur-
den nach den folgenden Präferen-
zen ausgewählt: Persönlicher Bezug 
(Angehörige, Freunde), Nähe zum 
Wohnort; Lage (Rhein, Natur, Wald), 
Nähe zu ÖV, Läden und Restau-
rants sowie Einzelzimmer. Bei der 
Finanzierung der Alters- und Pflege-
heime liegt für viele Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer das Problem, 
da diese gemäss ihrer aktuellen Ein-
schätzung zu teuer sind.  

Im Grossen und Ganzen sind die 

meisten Befragten im Moment mit 
ihrer Situation zufrieden. Gewünscht 
wurde, vor allem von Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern der Gemeinde 
Basadingen-Schlattingen, eine Bus-
verbindung zur Klinik St. Katharinen-
tal.  

Aufgrund der eindeutigen Rückmel-
dung nach einer zentralen Anlauf-
stelle für Fragen rund ums Alter für 
die Region Diessenhofen, wird die 
Alterskommission in Zusammenar-
beit mit den angeschlossenen Ge-
meinden entsprechende Vorschläge 

ausarbeiten. Zudem soll das beste-
hende Alterskonzept aus dem Jahre 
2013 mit den neuen Erkenntnissen 
aus der aktuellen Umfrage ange-
passt und erweitert werden. Es wird 
hier eine regionale Lösung ange-
strebt, welche nachhaltig umsetzbar 
ist. Die Alterskommission Region 
Diessenhofen beabsichtigt in der 
zweiten Jahreshälfte ein entspre-
chendes und angepasstes Altersleit-
bild zu präsentieren. 

Roman Herter, Gemeinderat 

Hochzeits- Jubilare 

Silberne Hochzeit 
Studer-Ott „Roland“ René und Ursula,  
in Schlattingen, verheiratet seit 24.05.1995 

Todesfälle 

Eicher-Gasser „Josef“ Anton, 
von Baden AG und Eschenbach SG, in Basadingen, ge-
boren am 16.09.1942, gestorben am 11.11.2019, in Ba-
sadingen  
 

Wiederkehr-Brütsch Peter, 
von Basadingen-Schlattingen TG, in Basadingen, gebo-
ren am 08.06.1926, gestorben am 15.11.2019, in Schaff-
hausen  
 

Löpfe-Gmünder „Alexander“ Peter, 
von Hänggenschwil SG, in Basadingen, geboren am 
16.04.1944, gestorben am 29.11.2019, in Frauenfeld  
 

Breitler-Waldvogel Monika, 
von Basadingen-Schlattingen TG, in Basadingen, gebo-
ren am 02.04.1959, gestorben am 09.12.2019, in Müns-
terlingen  
 

Kazak „Mia“ Daria, 
von Meilen ZH, in Basadingen, geboren am 02.09.2011, 
gestorben am 18.12.2019, in Zürich  
 

Bürgi-Bätscher Jakob, 
von Erlinsbach AG, in Basadingen, geboren am 
27.11.1950, gestorben am 20.12.2019, in Singen DE 
 

Jäggi-Schlagenhauf Susanne, 
von Madiswil BE und Winterthur ZH, in Basadingen 
(Alters- heim Vogelsang, Diessenhofen), geboren am 
01.11.1930, gestorben am 02.01.2020, in Diessenhofen  
 

Joder-Schmid „Renate“ Eveline, 
von Muri bei Bern BE, in Basadingen, geboren am 
01.11.1952, gestorben am 08.01.2020, in Frauenfeld  
 

Windler-Forster Meta, 
von Basadingen-Schlattingen TG, in Schlattingen, gebo-
ren am 19.04.1929, gestorben am 08.02.2020, in Berlin-
gen  
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V E R E I N E  U N D  V E R S C H I E D E N E S  
Mütter-  und Väterberatung  
Beratungsstelle Diessenhofen 

Basadingerstrasse 12, 8253 Diessenhofen (Ehemalig Grundbuchamt) 
Beratungen von Susi Trachsler und Ursula Blumer, 071 626 04 59,  
Mail: mvb-diessenhofen@perspektive-tg.ch, www.perspektive-tg.ch. 
 

Donnerstag,   5. März 2020  13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag,   2. April 2020  13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag,   7. Mai 2020  13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag,   4. Juni 2020  13.00 - 16.00 Uhr 

Jeden Montag bis Freitag mit Anmeldung 

Beratungsstelle Schlattingen  

Gmeindschüür, Rychgasse 7, Erdgeschoss, Susi Trachsler, 071 626 04 59 
Dienstag,    10. März 2020  10.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag,    14. April 2020  10.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag,    12. Mai 2020  10.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag,     9. Juni 2020  10.00 - 11.30 Uhr 

Telefonische Beratung: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 08.00 - 
09.30 Uhr sowie am Mittwochnachmittag von 13.30 - 14.30 Uhr 

Mütter- und Väterberatung Region Diessenhofen  

Spielgruppe Luna Basadingen  
Kochen, malen, matschen, spielen, basteln, singen, Geschichten 
hören usw. das kannst du bei uns in bei der Gartenspielgruppe mit 
schönem Innenraum (Schlechtwettervariante). 
Dienstags von 8:45 - 11:15 Uhr, Steig 5, Basadingen  
 

Nach Voranmeldung darf auch gerne an einem Spielgruppenmorgen reinge-
schnuppert werden. Kontakt: Ilona Nibbia, 079 450 34 07 
 

Jedes Kind ist einzigartig und das ist der Reichtum der ganzen Gruppe!  
Auf Facebook: Spielgruppe Luna Basadingen  

Ilona Nibbia, Spielgruppe Luna Basadingen 

Musikschule  

Montag, 16. März 2020, Musikali-
sches Mosaik, Aula Schulhaus 
Zentrum, Diessenhofen, 19.30 Uhr 
 

Samstag, 9. Mai 2020, Infotag mit 
Musikmärchen 
Schulhaus Zentrum, Diessenhofen,  
09.30 - 11.30 Uhr 
 

Mehr Informationen erhalten Sie auf 
www.musikstunden.ch. 
 

Musikschule Untersee und Rhein 

Kinderkleider & Spielzeugbörse  
Rodenberghalle Schlattingen 
 

Fr, 13.03.20: Annahme:  17:00 - 18:30 Uhr 
Sa, 14.03.20:  Verkauf:     13.30 - 15.00 Uhr   
  Rückgabe: 17.00 - 17.45 Uhr 
 

Nur mit Voranmeldung: Tel. 052 533 22 63 
E-Mail: boerse-schlattingen@sunrise.ch 
 

Kinderkleider-Börse-Team Schlattingen 

Solifun (OpenSunday)  
Noch bis am 22. März 2020, jeden Sonntag 13.30 - 16.30 Uhr, Sporthalle 
Letten, Diessenhofen, Infos: 079 609 11 74, www.sportnetz-unterthurgau.ch. 

 Für Kids der 1. bis zur 6. Klasse von Basadingen, Diessenhofen, Schlatt 
und Schlattingen, Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

Solifun-Team 

Jungschützenkurs Basadingen  
Am 1. April 2020 ist es wieder soweit. Dann startet der, bei den Jugendli-
chen überaus beliebte, Jungschützenkurs in Basadingen wieder. 
 

Alle Knaben und Mädchen mit Jahrgang 2000 - 2005 sind herzlich willkom-
men. Weitere Einblicke rund um den Jungschützenkurs findest Du unter 
www.fsv-basadingen.ch.  
 

Anmeldung mit Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Natel + Email-
Adresse bis am Samstag 14. März 2020 an: 
 

Stefan Breitler, Kirchgasse 6, 8254 Basadingen, Tel. 076 306 87 86 oder 
Alice Lang, Tel. 079 811 40 70. 

 St. Breitler, Jungschützen Basadingen 

Abendunterhaltung 
Musikverein Brass Band  

Schlattingen 
 

Samstag, 7. März 2020 
Rodenberghalle  

Schlattingen 
 

Türöffnung und Nachtessen 
ab 18.30 Uhr 

Programmbeginn 20.00 Uhr 
 

www.mvschlattingen.ch 

MV Brass Band Schlattingen 

Biotop-Pflege im Härd-
lenbühl 
Fleissige Helfer im Einsatz für 
die Natur gesucht 
Die Mitglieder des Orni-
thologischen Vereins 
Diessenhofen und Um-
gebung freuen sich auch 
diesen Frühling wieder 
auf zwei Arbeitseinsätze 
im Naturschutzgebiet Härdlen-
bühl. 
 

An den Samstagen 29. Februar und 
14. März jeweils um 09.00 Uhr 
treffen wir uns bei der Infotafel. Mit 
den Pflegeeinsätzen sorgen wir da-
für, dass der Wald ausgelichtet und 
bei angrenzende Wiesen das Gras 
geschnitten wird, schneiden Sträu-
cher / kleinere Bäume zurück u. 
errichten Asthaufen und vieles 
mehr...  
 

Es würde uns freuen, wenn wir Sie 
bei der Mithilfe beim Einsatz für  
unsere wertvolle Natur begrüssen 
und kennenlernen dürfen. 
 

Gerne erteilt unser Präsident Andy 
Quinz weitere Auskünfte unter  
E-mail: ovd@gmx.ch oder Tel.  
079 917 49 75. 
 

Rolf Zubler, Ornithologischer Verein 
Diessenhofen und Umgebung 

mit Kaffeestube 
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Velotouren 2020  
Do 23.04.  Frühlingstour, vom Rhein zur Biber, angenehme Tagestour* 

Do 28.05.  Rund um den Cholfirst, Mittlere Tagestour* 

Do 18.06.  Tössegg, mittlere Tagestour* 
 

Infos und Anmeldung Velotouren: bei der Tourenleitung      
 

U. + H. Wapp, 052 657 59 52, ursula-heiner.wapp@bluewin.ch  
 

*Siehe auch im Aktiv-Heft 1.2020 auf Seite 40 

Rheumaliga TG 
Bleiben Sie fit - bleiben Sie aktiv 
Kurse im St. Katharinental 
 

Die Kurse sind fortlaufend, es be-
steht die Möglichkeit eine Schnup-
perlektion zu besuchen. 
 

 Pilates Einsteigerkurs, Start am 
Dienstag, 03.03.20, 10 Uhr 

 Everfit (Bewegung u. Balance) 
Mittwoch‘s, 10 Uhr, M. Hinze 

 Osteogym (Osteoporosegymn.) 
Donnerstag‘s, 14.30 Uhr, M. Hinze  

 Active Backademy (Rückentrai-
ning), Montag‘s, 18 Uhr, J. Steger 

 

Auskunft, Kursprogramm und An-
meldung unter: Rheumaliga Thur-
gau, www.rheumaliga.ch/tg. 
Tel. 071 688 53 67  
 

Rheumaliga Thurgau 

Mittagstisch  

18.03.2020, 12.00 Uhr, im Rest.  
Bienengarten, Schlattingen 
Anmeldung bis 16.03.2020 
 

22.04.12.2020, 12.00 Uhr, im Rest.  
Beda Kafi, Basadingen 
Anmeldung bis 20.04.2020 

 

13.05.2020, 12.00 Uhr, im Rest.  
Ban Thai, Schlattingen 
Anmeldung bis 11.05.2020 
 

Anmeldungen bei Vreni Köhli:  
 052 657 37 38 / 079 624 48 72 

 

17.03.2020, 14.00 Uhr 
Chlosterscheune Schlattingen mit 
Volksmusik mit Ruth Felix 
 

Anschliessend Zvieri und gemütli-
ches Zusammensein. 
 

Fahrdienst-Anmeldung: bei Vreni 
Köhli,  052 657 37 38 / 079 624 
48 72 
 

Ref./ kath. Kirchgemeinden Basa-
dingen-Schlattingen-Willisdorf 

Kursangebote in Diessenhofen  
Kursangebote von März bis Juni 2020: 
 

Augentraining - Kurs* 
Mi, 11.03.20 - 25.03.20, 09.00 - 11.00 Uhr  
 

Individuelles Malen* 
Do, 14.04.20 - 15.05.20, 09.30 - 11.30 Uhr  
 

Android Smartphone Grundkurs - Handy richtig bedienen*  
Do, 16.04.20 + 23.04.20, 08.30 - 11.00 Uhr 
 

*Alle Kurse sind im Begegnungszentrum Leuehof, Schmidgasse 16,  
Diessenhofen. 
 

Weitere Auskünfte und Anmeldung, Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83, 
info@tg.prosenectute.ch, Online-Anmeldung siehe ww.tg.prosenectute.ch. 

Pro Senectute Clubsixtysix 2020  
Gemeinsame Unternehmungen nach sprichwörtlichen „CLUB-Gedanken“. 
 

Es sind nicht nur Clubmitglieder willkommen… 
 

Mi 11.03.  Besuch im Bundeshaus in Bern, Frühjahrssession 
   Koordinierte Anreise mit ÖV oder Treffpunkt 14.20 Uhr, beim  
   Besuchereingang, Seite Bundesterrasse, Kosten für Nichtmit- 
   glieder Fr. 10.- (Unkostenbeitrag), Anmeldung bis 02.03.2020 
 

Mo 06.04. Besuch im Autobau Erlebniswelt-Museum, Romanshorn  
   Koordinierte Anreise mit ÖV oder Treffpunkt 13.45 Uhr vor  
   Ort, Kosten Fr. 23.- / Nichtmitglieder Fr. 35.-, max. 14 Teil- 
   nehmer (Wichtig: Ausschreibung ist nicht im Aktiv-Heft) 
 

Di 21.04.  Besuch bei der Pfannenfabrik KUHN Rikon, Winterthur 
   Koordinierte Anreise mit ÖV oder Treffpunkt 13.00 Uhr beim  
   Haupteingang Bürogebäude, Kosten 40.-, Nichtmitglieder  
   Fr. 52.-, Anmeldung bis 14.04.2020 

Do 14.05.  Besuch im Museum Schloss Kyburg, Kyburg 
   Koordinierte Anreise mit ÖV oder Treffpunkt 13.45 Uhr beim 
   Shop, Kosten 50.-, für Nichtmitglieder Fr. 62.-, Anmeldung 
   bis 04.05.2020  
 

Di 16.06. Ausflug auf den Säntis - der Berg, Schwägalp 
   Koordinierte Anreise mit ÖV oder Treffpunkt 10.45 Uhr bei 
   der Kasse Talstation, Kosten 56.-, für Nichtmitglieder Fr. 68.-,  
   Anmeldung bis 05.06.2020  
 

Kosten für Anreise, Eintritt, Konsumationen usw. auf eigene Rechnung. 
 

Anmeldung und Auskunft: Pro Senectute Thurgau, Rathausstrasse 17, 8570 
Weinfelden, Tel. 071 626 10 83, info@tg.prosenectute.ch oder Online  
Anmeldung möglich auf www.tg.prosenectute.ch. 
 

Pro Senectute Thurgau 

Präventionsveranstaltung der Polizei  
Mo 02.03. Enkeltrick & Telefonbetrugsmasche, 17.00 - 18.00 Uhr, bei der 
  Pro Senectute, Rathausstr. 17, 5. Stock, 8570 Weinfelden,  
  Anmeldung Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83, oder Mail: 
  kurse@ tg.prosenectute.ch.  
 

Polizei Thurgau / Pro Senectute Thurgau 

Fit Gym / Turnen 
Bewegung, Kraft, Koordination, 
Ausdauer und Spiele. Der Einstieg 
ist jederzeit möglich. Keine Vor-
kenntnisse nötig. 
 

Kaltenbach: Turnhalle Etzwilen  

Mittwoch, 14.00 - 15.00 Uhr 
Leitung Sibylle Wyss, Schlattingen, 
Tel. 052 643 31 45  
 

Auskunft, Anmeldung Pro Senectu-
te Thurgau, Bewegung, Weinfelden, 
Tel. 071 626 10 83 
 

Pro Senectute Thurgau 

P R O  S E N E C T U T E  /  S E N I O R E N   
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Am Samstag, 23. November 2019 
fand bereits zum vierten Mal der sehr 
beliebte und gut besuchte Jubilaren- 
und Seniorenkonzert Nachmittag in 
der Rodenberghalle in Schlattingen 
statt. Über 80 Seniorinnen und Seni-
oren aus den beiden Ortsteilen durf-
ten wieder einen gemütlichen Nach-
mittag mit Musik und Gesang verbrin-
gen. Die gute Seele der  
Rodenberghalle, Annemarie Ulrich, 
die in diesem Jahr selber Jubilarin 
war, zauberte mit ihrem wunderschö-
nen Adventsschmuck einen festli-
chen Hauch in die Halle. Der Anlass 
wurde wieder vom Musikverein Brass 
Band Schlattingen und dem Männer-
chor Basadingen organisiert und 
durchgeführt. Eingeladen wurden alle 
Seniorinnen und Senioren über sieb-
zig Jahren. 
 

Traditionell eröffnete der Musikver-
ein, in diesem Jahr unter der fach-
kundigen Leitung von Julia Weber, 
mit dem flotten Marsch „Sanetsch“ 
den Event. Der Präsident Matthias 
Windler hiess anschliessend alle 
ganz herzlich Willkommen. Die lüpfi-
ge „Slavonicka-Polka“ und die eher 
sentimental-romantische Melodie 
„Rosmarie“ entlockten dem Publikum 
grossen Applaus. Auch der Abba 
Klassiker „Chiquitita“ fand begeis-
ternd Anklang. Anschliessend über-
nahm der Männerchor Basadingen 
mit dem passenden Lied „Wir gratu-
lieren“ das Programm. Der Präsident 
Edi Ochsner begrüsste die Anwesen-
den, bevor die Männer des Chores 
den Evergreen von Udo Jürgens „die 

kleine Kneipe“ zum Besten gaben. 
Unter der bewährten Dirigientin 
Helga Morschel wurde dieses Lied 
dann unter dem Titel „die kleinen 
Beizli“ in einer speziell für Basadin-
gen getexteten Version nochmals 
vorgetragen. Nach einem Gedicht 
von Helga Morschel stimmten die 
Männer dann das sentimentale Lied 
„Füür vo de Sehnsucht“ an.  
 

In der Pause wurde den Gästen ein 
Stück feinste Nussstollen (vom Beda 
Beck) mit Kaffee serviert.  
 

Anschliessend eröffnete der Musik-
verein den zweiten Konzertteil mit „im 
Dählenwald“, „Sofia“, die getragene 
Weise „Schöne Serenade“, dem 
Marsch „Arosa“ und zu guter Letzt 
eine fetzig arrangierten Version der 
„Rocking Vogellisi“. Mit dem zum 
Thema passenden „Geburtstags 
marsch“ verabschiedete sich der Mu-
sikverein Schlattingen unter begeis-
tertem Applaus.  
 

Nun wurden den anwesenden  
Gästen leckere Sandwiches mit  
einem Glas Wein offeriert.  
 

Der Gemeindepräsident Peter 
Mathys hiess danach alle Gäste 
ebenfalls herzlich Willkommen und 
zeigte sich über das wachsende Inte-
resse an diesem Konzertnachmittag 
erfreut. Dieses Jahr durften sich An-
nemarie Aeberhardt-Schmid, Elisa-
beth Bölsterli-Rütimann, Pierina Fink-
Zimmermann, Hermann Jaindl-Küng, 
Hans Loosli, Anton Mäschli, Elsa und 
Hans Moser-Steffen, Ruth Ott-
Brütsch, Walter Ritzmann-Schmid, 

Erich Schenzinger, Ruth Schmid-
Rütimann, Annemarie Ulrich-Ott, An-
na Wenger-Eggenberger und Meta 
Windler-Forster über eine Jubilaren-
torte vom Beda Beck freuen. 
 

Der Männerchor Basadingen stieg 
mit „in froher Sängerrunde“ in den 
letzten Konzertteil ein. Mit den bei-
den Schweizer Klassikern „über dä 
Gotthard“ und „s’Träumli“ begeister-
ten die Sänger das Publikum und 
entlockten manchem so vielleicht un-
vergessliche Erinnerungen. Dank der 
verteilten Liedertexte sangen alle An-
wesenden inbrünstig mit. Mit einem 
lustigem Weihnachtsgedicht über 
Knecht Ruprecht brachte Helga  
Morschel allen die kommende Ad-
ventszeit in Erinnerung. Der Männer-
chor beendete den sehr stimmigen 
Konzertnachmittag mit den Liedern 
„Wenn der Tag“ und passend zum 
Schluss „Fröhlicher Ausklang“. Die 
Gäste dankten auch dem Männer-
chor Basadingen mit viel Applaus. 
Nach dem Konzert liessen die Anwe-
senden den Nachmittag bei angereg-
ten Gesprächen an den Tischen aus-
klingen.  
 

Im Namen des Gemeinderates dan-
ken wir dem Musikverein Brass Band 
Schlattingen und dem Männerchor 
Basadingen für ihren Einsatz und ihr 
tolles Engagement herzlich. Wir freu-
en uns schon auf den Jubilaren- und 
Konzertnachmittag 2020. 
 

Roman Herter, für den Gemeinderat 
 

Den ganzen Text mit Fotos finden Sie 
online > Gmeindsinfo > Verschiedenes. 

Vierter Senioren-  und Jubilaren- Konzertnachmittag  

Pro Senecute  
Ortsvertretung 
Ihr neues Projekt? Werden Sie 
Ortsvertretung in Basadingen-
Schlattingen. 
 

Was sind die Aufgaben fragen 
Sie sich? Sie sind das Binde-
glied zwischen Ihrer Wohngemein-
de und Pro Senectute Thurgau. Sie 
sind «Auge und Ohr» für die Freu-
den und Sorgen der älteren Bevöl-
kerung. Sie nutzen Ihre eigenen 
Stärken / Talente um Andere zu 
unterstützen u. Gutes zu bewirken. 
 

Wenn dies Ihr Ziel ist, freuen wir 
uns auf Ihren Anruf oder Ihr Mail. 
Gerne zeigen wir auf wie ein frei-
williges Engagement als Ortsver-
tretung bei Pro Senectute Thurgau 
aussieht. 
 

Kontaktperson: Regionalvertreterin 
Evelyne Büchi, 071 626 10 97 oder 
052 378 31 53, evely-
ne.buechi@tg. prosenectute.ch. 

Pro Senectute -  Steuererklärung 
Wir füllen für Sie Ihre Steuererklärung aus 
Sind Sie älter als 60 Jahre, wohnen im Thurgau und suchen einen ver-
trauensvollen Partner? Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
 

Pro Senectute Thurgau erstellt Steuererklärungen, kompetent, neutral, per-
sönlich, diskret, zu fairen Tarifen.  

Auskunft: Pro Senectute Thurgau, Rathausstr. 17, 8570 Weinfelden,  
Tel. 071 626 10 86, info@tg.prosenectute.ch, www.tg.prosenectute.ch. 

Pro Senectute - Sport-Leiter/innen gesucht 
Bewegen Sie sich gerne und haben Freude an Begegnungen mit älteren 
Menschen? Sie sind bereit, gegen eine kleine Entschädigung wöchentlich 
eine Gruppe zu leiten? 
 

Pro Senectute Thurgau bietet im ganzen Kanton FitGym Lektionen an.  
Trainiert werden die Beweglichkeit, Kraft, Ausdauer, Koordination und Reak-
tionsschnelligkeit. Für unser abwechslungsreiches Angebot in der Region 
Untersee suchen wir Verstärkung als Allround (FitGym) Sportleitende esa. 
Die erforderliche Ausbildung kann über Pro Senectute Thurgau absolviert 
werden. In einem Modul-Ausbildungskurs (max. 7 Tage + Praktikum) werden 
Sie praxisbezogen auf die Aufgabe vorbereitet. Wir bieten Ihnen eine erfül-
lende und gesundheitsfördernde Tätigkeit und interessante Fortbildungs- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten.  
 

Sind Sie interessiert? Rufen Sie Pamela Büsser an, Fachverantwortliche 
Sport, 071 626 10 87, pamela.buesser@tg.prosenectute.ch. 

mailto:info@tg.prosenectute.ch
mailto:pamela.buesser@tg.prosenectute.ch
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Frauenverein Schlattingen -  GV 
Der Frauenverein Schlattingen lädt zur Generalversammlung ein. Es sind 
alle Mitglieder und Nichtmitglieder herzlich eingeladen. Neue Gesichter sind 
willkommen.  
 

Donnerstag, den 3. April 2020, um 19.00 Uhr, im Rest. Ban Thai in Schlattin-
gen. Teilnehmerbeiträge und Anmeldung bitte bis 01.04.2020 an Elsbeth 
Schmid, 052 657 27 74 oder h-e.schmid@bluewin.ch.  
 

Elsbeth Schmid-Lerch, Frauenverein Schlattingen 

 

Frauenkaffee  
Der bekannte Frauenkaffee, jeweils 
am ersten Mittwoch im  
Monat im Rest. Bienengarten, ab 
10.00 Uhr / Abends ab 19.30 Uhr. 
 

Ein idealer Ort der Begegnung, ein 
Austausch unter Frauen. 

Frauenverein Schlattingen 

Frauenjassturnier 
In Basadingen  
 

Freitag, 13.03.2020, 18 Uhr 
Turnhallenunterkellerung, 
Schulhaus Basadingen 
 

Anmeldeschluss: 09.03.20 
 

Jassmodus: Schieber mit ausgelos-
ter Partnerin, wir spielen in zwei 
Kategorien.  
 

Infos und Anmeldung: Irene Keller, 
Gupfen 5, 8254 Basadingen,  
Tel. 052 657 52 68, 079 795 57 80, 
Mail: irene_keller@hotmail.com. 
 

Der Anmeldetalon ist online auf der  
Gemeindehomepage > Verwaltung 
> Gmeindsinfo > Verschiedenes.  
 

Irene Keller,  
Frauenturnen Basadingen 

LV Frauenkaffee  
Jeweils am letzten Mittwoch im  
Monat um 9.30 Uhr im Bedakafi! 

 25.03.2020 

 29.04.2020 

 27.05.2020 
 
 

LV Basadingen-Willisdorf 

Frauenturnen Basadingen  
Lieber frisch und fit, statt rasten und rosten – darum bewegen wir uns.   
 

Wir treffen uns jeweils montags um 20.15 Uhr in der Turnhalle 
Basadingen. «Eifach inegüxle.» Wir freuen uns auf dich.  
 

P.S.: Die Frauenriege heisst heute Frauenturnen Basadingen – 
warum? Das erfährst du, wenn du kommst.  

Frauenturnen Basadingen 

      Weiler Baumontagen 
 

  Montagen / Demontagen 
Fenster / Türen / Möbel usw. 

Service an Ihren bestehenden Fenstern und Türen 
 

Allgemeiner Innenausbau 
Wände / Trennwände erstellen / Isolierungen  
Böden verlegen / Wandverkleidungen usw. 

 

Hausmeisterservice 
Allgemeine Reparaturen in Ihrem Haushalt 

Entsorgungen / Räumungen 
Landschaftspflege 

 

Weiler Baumontagen für Firmen (Freelancer) 
und Private 

 

Rufen Sie mich für eine unverbindliche  
Offerte an 

 

Mario Weiler 
Höhenweg 23 

8254 Basadingen 
079 / 324 92 05 

mario.weiler74@gmail.com 

Neue Werbeagentur in Basadingen  
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Basadingen und Schlattingen 
 

Anfang Jahr bin ich mit meiner Familie von Diessenhofen nach Basadingen 
gezogen und habe auch meine Werbeagentur, die Extory KIG, mitgebracht. 
Der Name Extory steht für Dienstleistungen für kleine und grosse Unterneh-
men aller Branchen, die einen attraktiven und vielbeachteten Auftritt gegen 
aussen schätzen. Einen solchen ermöglichen wir dank unserer grossen Er-
fahrung in den Bereichen Fotografie, Grafik und Webdesign. Obwohl unser 
Kundenstamm aus der ganzen Schweiz und teilweise aus dem nahen Aus-
land stammt, sind wir stark mit der Region verbunden (Gründungsjahr 2009 
in Diessenhofen) und besonders gerne für unsere lokalen Kunden da. Viele 
Geschäfte aus der Umgebung (Restaurants, Coiffeursalons, Autogaragen, 
Landmaschinenprofis, Immobilienverwalter oder Industriebetriebe) setzen 
bereits auf uns. 
Ich freue mich sehr, dass ich in Basadingen privat wie geschäftlich heimisch 
werden darf und bin natürlich gerne auch für Sie da, wenn es darum geht, 
Ihrem Auftritt neuen Glanz zu verleihen. 
 

Kontakt: Timon Peyer, Extory KIG, Basadingen, Tel: 052 654 15 82, E-Mail: 
info@extory.ch, Link: www.extory.ch.  
 

Herzliche Grüsse                             Ihr Timon Peyer, Inhaber Extory KIG 

Moto Rumble GmbH -  E-Bikes  
Neu - Dein E-Bike Händler in Basadingen 
Die Firma Moto Rumble GmbH in Basadingen, hat ihr 
bisheriges Angebot mit E-Bikes erweitert.  
 

 Frühlingsausstellung: 25. und 26. April 2020     
 SA: 10.00 - 18.00 Uhr / SO: 10:00 - 17.00 Uhr 
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Redaktionsschluss für die Gmeindsinfo 2.2020 (Inhalt: Juni bis September 2020) 

4. Mai 2020  kanzlei@basadingen-schlattingen.ch 

Lebensraumaufw ertung 
Geisslibach -  Arbeitseinsätze 
mit der Bevölkerung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bepflanzung:  Samstag, 4. April 2020 

Renaturierung 1: Samstag, 18. Juli 2020 

Renaturierung 2: Samstag, 25. Juli 2020 
 

Bei unseren Arbeiten und Veranstaltungen am Geissli-
bach kamen öfters Anfragen ob eine Mithilfe möglich 
wäre. Wir freuen uns am Interesse und laden alle inte-
ressierten Arbeitswilligen zu drei öffentlichen Arbeitsein-
sätzen ein. Die Anlässe sind Samstags und für alle  
Altersgruppen möglich, für Verpflegung ist gesorgt. 
 

Treffpunkt: 09.00 Uhr beim Bänkli am Bach 
zwischen Basadingen und Schlattingen. 
 

Kontakt: Thomas Breitler, Belzhalden, 8254 Basadin-
gen, 079 422 33 50 
 

Wir Fischer freuen uns auf eine rege Beteiligung. 

mailto:kanzlei@basadingen-schlattingen.ch

